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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Donaustauf : SV Zeitlarn IV 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:00 Uhr

Iberl in Top-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV Donaustauf am vergangenen
Donnerstag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)
beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im verlegten Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 24:17 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen
Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Heimteams erzielte Yunxiao Wang, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Thomas Iberl nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Iberl / Kees besiegelten mit einem 3:1 gegen Karell / Claus den ersten
Punkt für ihr Team. Roth / Wang bekamen es nun mit Schmid / Veits zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Roth / Wang am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte im Anschluss Thomas Iberl beim 3:0 gegen Julian Karell. Das war ein souveräner
Sieg. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Sebastian Roth und Norbert Schmid aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen Prozess machte Frieder Kees beim 3:0 mit Ringo Claus.
Den Sieg von Johann Veits konnte Yunxiao Wang im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler
des SV Donaustauf und SV Zeitlarn IV in die Box. Thomas Iberl konnte Norbert Schmid in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und
somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian Roth das
Match gegen Julian Karell, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Es dauerte eine Weile, bis Frieder Kees
seine 2:3-Niederlage gegen Johann Veits hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Yunxiao Wang gelang es,
Ringo Claus im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für den SV Donaustauf beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Donaustauf nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der SV Zeitlarn IV vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen den SV Wiesent ansteht, 2:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Donaustauf bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 29.09.2022 gegen den TV Barbing.

 Statistik:
 SV Donaustauf

Doppel: Iberl / Kees 1:0, Roth / Wang 1:0 
Einzel: T. Iberl 2:0, S. Roth 0:2, F. Kees 1:1, Y. Wang 1:1 

 SV Zeitlarn IV
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Doppel: Karell / Claus 0:1, Schmid / Veits 0:1 
Einzel: N. Schmid 1:1, J. Karell 1:1, J. Veits 2:0, R. Claus 0:2


